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Verkleinert auf 71% (Anpassung auf Papiergröße)


GESCHWAND — „Für so einen
kleinen Ort ist das ein großes Ereig-
nis. Das erlebt man nicht alle Tage“,
war von den Gläubigen zu hören.
Ganz Geschwand war am Sonntag auf
den Beinen, denn die Weihe der neuen
Glocken für die Filialkirche „Maria
Himmelfahrt“ war zu feiern.

Es war ein würdevolles Ereignis für
das kleine Juradorf, das sicher in sei-
ne Kirchengeschichte eingehen wird.
„Denn Glockenweihen sind seltene
Feste und etwas ganz Besonderes, die
nur alle paar Jahrzehnte, vielleicht
sogar alle paar 100 Jahre vorkom-
men“ sagte Altbürgermeister Willi
Müller.
Für Erzbischof Ludwig Schick dem

ein herzlicher Empfang bereitet wur-
de, war dieser Tag ein freudiger
Anlass zum ersten Besuch in
Geschwand. Galt es doch, gleich drei
neue Glocken in einem feierlichen
Ritus zuweihen. Gemeinsammit Orts-
pfarrer Werner Wolf hatte der Bam-
berger Oberhirte den Pontifikalgottes-
dienst zelebriert, zu dem noch einmal
die alten Glocken riefen und der von
der Singgruppe Geschwand unter
Ludwig Ebenhack und von Organist
Richard Mager mit Chor- und Orgel-
musik sehr schön mitgestaltet wurde.
„Gemäß dem mittelalterlichen Glo-

ckenspruch ,Die Lebenden rufe ich,
die Toten beweine ich, die Blitze bre-
che ich‘, sollen die neuen Glocken an
den Himmel erinnern“, so der Erzbi-
schof. In einer feierlichen Zeremonie
wurden diemit Blumen in Kirchenfar-
benGelb undWeiß geschmückten neu-

en Glocken mit Weihwasser, Weih-
rauch, Weihegebet und Chrisam
geweiht, wobei der Erzbischof mit
dem Bischofsstab die Glocken erst-
mals anschlug.
Die bronzenen Meisterwerke der

Glockengießerei Perner aus Passau
haben Namen. Die kleine ist nach dem
Heiligen Florian benannt, die mittlere
trägt den Namen der heiligen Cäcilia
und die größte ist der Kirchenpatro-
nin, der heiligen Maria, gewidmet.
Wunderschön gestimmt sind sie auf
die Töne „ges“, „es“ und „des“.
Begonnen hatte der Weihetag mit

einem Festzug mit der Geistlichkeit,
politischen Vertretern, Ortsvereinen
undVereinen der Großgemeinde Ober-
trubach mit ihren Fahnenabordnun-
gen sowie zahlreichen Gläubigen vom
Schmetterling-Betriebsgelände bis
zurKirche. Die Blasmusik der Jugend-
blaskapelle St. Laurentius begleitete
stimmungsvoll. Es waren mehr als 500
Leute, die zur Glockenweihe ström-
ten. Bald konnte das kleine Gottes-
haus die Gläubigen nicht mehr fassen,
so dass vor der Kirche Bänke aufge-
stellt wurden und Lautsprecher die
Ansprachen und Predigten nach drau-
ßen übertrugen. Begrüßungsreden
vom stellvertretenden Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzenden Markus Habermann
und Bürgermeister Markus Grüner
beschworen das Geläut der neuenGlo-
cken für den Frieden. Pfarrer Wolf
nahm den Weihetag zum Anlass, den
vielen Spendern zu danken. Vor allem
Kirchenrat Erwin Arnold mit Ehefrau
Anna, dem Hauptinitiator der klang-
vollen Anschaffung. HEIDI AMON

Wählen mit 16?
FORCHHEIM — Am Mittwoch, 16.

August, tagt um 17 Uhr der Kreisaus-
schuss in Forchheim. Zentraler Punkt
ist die Stellungnahme des Landkrei-
ses zu Änderungsanträgen der Land-
tagsfraktionen zum Gemeinde- und
Landkreiswahlgesetz. Die Grünen-
Fraktion hatte unter anderem bean-
tragt, dass Wahlalter von 18 auf 16
Jahren zu senken.

Wasserverband tagt
IGENSDORF — Der Abwasser-

zweckverband Obere Schwabach tagt
am Donnerstag, 17. August, um 17
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Igensdorf. Unter anderem steht der
Haushaltsplan 2018 zur Diskussion.
Zudem beraten die Räte über anste-
hende Maßnahmen.

Abend für Jagdgenossen
FORCHHEIM-Burk — Die Jagdge-

nossenschaft Burk lädt die Besitzer
einer jagdbaren Fläche in der Gemar-
kung Burk zu einem gemütlichen
Abend in das Gasthaus „Schweizer

Grom“ ein. Der Abend startet amMitt-
woch, 9. August um 19 Uhr.

Korrekte Zahlen
EBERMANNSTADT — Im Artikel

„Baulandentwicklung: Es geht nicht
um Enteignung“ war die Rede von
zwei Baugebieten in Niedermirsberg
für über 30 Häuser, wobei kein Grund-
stück bislang bebaut sei. Die Stadt
weist darauf hin, dass es sich bei den
Baugebieten um „Lettenwiesen“
sowie „Lettenbühl und Anger“ han-
delt. Im Gebiet „Lettenwiesen“ seien,
anders als berichtet, zirka zwei Drit-
tel der Fläche bebaut.

Bader verstärkt Infiana
FORCHHEIM — Der Spezialfolien-

hersteller Infiana wird in Zukunft von
Herbert Bader verstärkt. Bader wird
den Innovationsbereich beim Forch-
heimer Spezialfolienhersteller leiten.
Zuletzt war Herbert Bader als
Geschäftsführer bei der Mondi-Group
im zentralen Folien- und Entwick-
lungszentrum maßgeblich für Innova-
tionen, Strategie und Entwicklung
verantwortlich.

Die Lebenden rufen, die Toten beweinen, die Blitze brechen
In einem festlichen Ritual weihte der Erzbischof Ludwig Schick die wohlklingenden Glocken der Maria-Himmelfahrt-Kirche in Geschwand

Die Feuerwehr Gößwein-
stein wird in Zukunft auch
zu medizinischen Notfäl-
len alarmiert, wenn der
BRK-Stützpunkt der Helfer
vor Ort (HvO), vor allem
unter der Woche, nicht
besetzt sein sollte und der
Rettungswagen nicht in
vergleichbarer Zeit vor
Ort sein kann. Deshalb
haben die Aktiven der Feu-
erwehr eine ergänzende
Erste-Hilfe-Ausbildung ab-
solviert. Im Besonderen
wurde die Reanimation
mit dem Defibrillator
geschult. Notwendig war
auch die Ausrüstung, also
der Defibrillator. Der Feu-
erwehrverein hatte eine
Spendenaktion ins Leben
gerufen und viele Bürger,
Ortsvereine und Unterneh-
men gaben Geld. Im Bei-
sein der Spender wurden
die neuen Ausrüstungsge-
genstände nun an die Akti-
ven der Feuerwehr Göß-
weinstein übergeben.

Foto: Thomas Weichert

Es war ein Tag, der in die Kirchengeschichte eingehen wird. Die Filialkirche konnte die vielen Gläubigen kaum fassen, die aus
Anlass der Weihe der Glocken Florian, Cäcilia und Maria nach Geschwand geströmt waren. Foto: Heidi Amon

Erfolgreiche Spendenaktion für die Feuerwehr IN WENIGEN ZEILEN

Alle Höhen undTiefen gingen über Dich hinweg.
Als Deine Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Hildegard Schrüfer
* 6. 10. 1926 in Gößweinstein † 31. 7. 2017 in Forchheim

Nach kurzer, schwerer Krankheit musste ich von meiner liebevollen, treusorgenden Mutter
Abschied nehmen.

Forchheim,Äußere Nürnberger Straße 14A

In tieferTrauer:
Maria Schrüfer mit Franz Feist
und allenVerwandten

Die Aussegnung mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 11. August 2017, um 14.30 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Forchheim,
Heimgartenstraße, statt.

Voigendorf: Nähe Ebermann-
stadt: Ruhige, helle, schöne,
ländl. 7 Zi.-Whg. im 1. St., ohne
Balkon, ca. 180 m², mit Carp.-
Stellplatz, prov.-frei, Warmmiete
650,- Euro, ab Mitte August zu
vermieten, Tel. 0 91 96 - 16 49

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Nach langem, mit größter Geduld ertragenem Leiden ist mein
lieber Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Schwager und Onkel in Gottes Frieden heimgegangen.

Hans Penkwitz
* 6. 11. 1928 † 6. 8. 2017

Etlaswind

In Liebe und Dankbarkeit: Deine Käthe
Werner und Helga
Norbert
Daniela und Jörg mit Tim und Julia

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 10. August 2017, um 14.00 Uhr in der St.-Georgs-Kirche in
Igensdorf mit anschließender Beerdigung auf dem Friedhof statt. – Kondolenzbuch liegt auf. Von Beileids-
bekundungen bitten wir abzusehen. Für zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Nachruf

Wir trauern um unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Edelgard Seidler
die im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Sie war 18 Jahre eine treue und geschätzte
Mitarbeiterin in unserem Unternehmen.

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Weber & Ott Aktiengesellschaft
Vorstand Betriebsrat und Mitarbeiter

Bestattungen
Dienstag, 8. August 2017

DRÜGENDOR F
14.30 Uhr: Kruber Ottilie, 79 Jahre, Drügendorf

(Trauergottesdienst;
anschl. Urnenbeisetzung)

FORCHHE IM (neuer Friedhof)
14.30 Uhr: Seidler Edelgard, 78 Jahre, Forchheim

(Urnenbeisetzungsfeier)

GRÄ F ENBERG
14.00 Uhr: Dreßel Georg, 86 Jahre

(Trauerfeier; anschl. Beerdigung)

WA I SCHEN F E LD
14.30 Uhr: Bezold Ludwig, 77 Jahre

(Requiem; anschl. Beerdigung)

Donnerstag, 10. August 2017

E B ERMANNS TAD T (Friedwald)
13.30 Uhr: Neff Siegfried, 77 Jahre, Igensdorf

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

FORCHHE IM (neuer Friedhof)
14.30 Uhr: Seeger Monika, 70 Jahre, Forchheim

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

I G E N SDOR F (St.-Georgs-Kirche)
14.00 Uhr: Penkwitz Hans, 88 Jahre, Etlaswind

(Trauerfeier; anschl. Beerdigung)

PAU T Z F E LD
14.30 Uhr: Neubauer Georg, 60 Jahre, Pautzfeld

(Trauergottesdienst;
anschl. Beerdigung)

- ohne Gewähr -

Vermietungen

Es ist schwierig, immer an alle
und an alles zu denken.

Die Traueranzeige
hilft.

Sie nimmt es Ihnen ab,
viele einzeln zu informieren.
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